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DerKampfgegendenKrebs.
EineAktionder städtischenVersicherungsanstalt.

DiestädtischeVersichenungsanstaltrichtet an die beiihr
LebensversichertendieEinladung,sichbeiVermutungoderBefürchtung
einer krebsartigen Erkrankung oder hei vermeintlicher Disposition zu
solchemLeideneiner kostenlosenärztlichenUntersuchungdurchdenvor
einigen Monatenneu eingerichteten Grsundheitsdienst der Anstaltzu
unterziehen .Allebei derstädtischenVersicherungsanstaltVersicherten ,
bei denender ArztSymptomeeiner krebsartigenErkrankungfindet,werden
der strahlentherapeutiachenBehandlungimKrankenhausder StadtWienin
Lainz zugeführt . DieKostendieser Behandlungträgt die städtischeVer¬

sicherungsanstalt .

ProfessorTandlerüberdieAktionderstädtischenVersicherungsansta
StadtratProfessorDr .TandlererklärtunszuderAktionder

städtischen Vereicherungsanstalt :„ Diesozialen Institutionen habenein
ganzbesonderesInteressedaran ,die FrühdiagnosedesKrebsesnachMög¬
lichkeitzufördern .GeradezumustergiltigaufdiesemGebieteistdie
städtischeVersicherungsanstalt ,die voreinigerZeit mitdemStrahlen¬
Institut der GemeindeWieneinenVertragabgeschlossenhat ,nachdemdieses
InstitutdiesystematischeUntersuchungjenerVersichertenvornimmt,die
sichzurUntersuchungmelden .VomStandpunktederVersicherungistdas
schon deshalb von ganz besonderemWert ,weil dadurch die Ausgabenökono¬
mischergestaltet werdenkönnen .Aberganzabgesehenvonderfinanziellen
SeitebedeutetdieDurchführungdesVertragesdenerstenAnsatzzueiner
systematischenGesunden- Untersuchung.Ich bin der Ueberzeugung ,dasssich
aus diesen Anfängeneine ganz ungeheureFörderungder Abwehrgegendas
Karzinomergebenwird. WirhabenallenAnlass ,diebeispielgebendeNeuerung
der städtischenVersicherungsanstaltganzbesonderehervorzuheben. "

ZwanziggoldeneHochzeitenin einerWoche.
BeimMagistratmeldetensich nicht wenigerals zwanzigWiener

Ehepaare ,derenHochzeitstagin der vergangenenWochesich zumfünfzigsten
Malejährte . EssinddiesdieEhepaareJohannundAmalieBohuslav,Hein¬
rich und AnnaBrandner ,Matthias und Katharina Geyer ,LeopoldundAloisia
Glanner ,GeorgundAnnaHampel ,AntonundLeopoldineHolzbecher ,Josefund
MarieHunadiny ,MorizundMarieKohn ,FranzundHermineKollmann,Franzund
KarolineKoppa,MatthiasundBarbaraLechner,KarlundMarieMann,Simonund
FriederikeNehab ,AntonundMagdalenaNowotny,JosefundAloisiaPauler,
GeorgundMarieRajal,EduardundJohannaSänze,WenzelundJosefaStolba ,
SigmundundHeleneTrebitschundTheodorundElisabethZboril .InVertre¬
tungdesBürgermeistersbesuchteamtsführenderStadtratHonayamSamstag
undSonntagalle zwanzigJubelpaare in ihren Wohnungen ,beglückwünschte
sie undüberreichteihnenin einergeschmackvollausgeführtenLederkas¬
sette die städtische Ehrengabevonfünfzig Schilling unddas inGoldrah¬
mengefasste ,künstlerischausgeführteDiplomderGemeindeWien .Anden
Feiern ,dieinsbesondereamSonntagvonzahlreichenVerwandtenundBekann¬
tenderJubelpaarebesuchtwaren ,nahmenauchdieVorsteherderWohnbezirke
der goldenen Hochzeitspaare teil .

AvisofürdieZeitungen:FürjeneBlätter ,diebeiderheuteabgehaltenen
PressekonferenzüberdieWinterhilfe1932/33nichtvertretenwaren,liegt ein Bericht bei .
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